
 

Bericht vom Oldtimer Treffen 2024 

 

in Weißenhorn 

 

Das Treffen in Weißenhorn vom 1.09. bis 9.09.24 war ein 

Supertreffen dank dem guten Flugwetter. 

Es wurden 216 Starts und fast 90 Stunden geflogen. 

Es waren 14 historische Segelflugzeuge am Start. 
    

                          

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                                                                                                                          

 

 

 

 

 

 

 

                                                                                                                                           

 

 

 

 

                                                                                                                                   

             

 

 

 

 

             

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

                                                                                                                                       

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                                                                                                                            

                                                                      

 

 

 

 

 

 

Roland Schmid, Sammler von Oldtimer Segelflugzeugen, 

Werkstattleiter und Alleskönner hat eines seiner Grunau 

Baby 2b zur Verfügung gestellt. Alle mit Flugerfahrung 

konnten seinen  Oldi fliegen. 

 

 

 

 

 

       

 

 

 

Ganz herzlich möchte ich mich bei den Fliegerfreunden 

von Weißenhorn bedanken. 



Hubert  Lausmann Mitorganisator hat zum Beispiel 

unter anderem jeden Morgen für ein Super-Frühstück 

gesorgt. Frische Brötchen, Wurst und Käse sogar 

Trauben zum Käse hat er besorgt. Kaffee so viel man 

benötigte um wieder aktiv zu werden. 

Bemerkenswert war auch die Betreuung von 

Corina Mayer die die Teilnehmern im Vereinsheim 

mit Kaffee und Kuchen verwöhnte. Natürlich musste 

jeden Tag das Geschirr in die Spülmaschine  

eingeräumt werden und das Klubheim und die WCs 

gereinigt werden. 

 

Viel Arbeit hatte der Schatzmeister Ruthard Kuhn 

 mit der Abrechnung und Statistik. 

Hermann Knoll, Ruthard Kuhn und  Peter Lausmann 

haben als Windenfahrer dafür gesorgt dass wir sicher 

in die Luft kamen. 

 

Natürlich waren die Flug-und Startleiter bei den vielen 

Starts an der Winde und an der F-Schleppstelle stark 

gefordert. Birgit Mack und allen die auf dem 

Startwagen saßen möchte  ich mich herzlich bedanken.                                                                                            

Ohne die fachkundigen Windenfahrer, Flug- u. 

Startleiter, sowie die Schlepppiloten Wolfram Ruop 

und Hermann Walter wäre das Treffen nicht möglich 

gewesen. Selbst die Vorstandsmitglieder haben für 

einen reibungslosen Flugbetrieb mitgearbeitet.   

Auch bei unserem Feuermeister Jonas Dilger möchte 

ich mich ganz besonders bedanken. Jonas war als 



Flugzeug-Rückholer und Helfer in allen Flug-platz- 

Angelegenheiten ein wichtiger Mann. 

Abends sorgte er für ein heftiges Lagerfeuer. 

Ein Highlight war der Vortrag am Freitag-Abend von 

Helmuth Hirth über das Leben von seinem Vater Wolf 

Hirth. Wolf Hirth war nicht nur erfolgreicher Flieger, 

sondern leidenschaftlicher Motorrad-Rennfahrer und 

Entwickler zahlreicher Verbrennungs- Motore. 

Dieses Oldtimer-Segelflugzeug-Treffen 2024 war für 

alle Teilnehmer ein unvergessliches Fliegerlager.  

 

Daher werden wir die Einladung für 2025 gerne 

annehmen.  

 

Termin ist voraussichtlich  

                

vom   30.08. bis 7.09.2025 

  



          


